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Wissenschaftlich-künstlerische Wanderausstellung

Ist ein Leben mit dem Risiko wirklich
eine Katastrophe?

Die Ausstellung «Risk inSight» soll die Besucherinnen und
Besucher zum Nachdenken bringen über die wachsende

Bedeutung des Risikos in unserer Gesellschaft.

Die Vorhersage eines

Börsencrashs, die Simulation

einer Überschwemmung,

die Planung einer

Atommülldeponie, aber auch

das Flugverkehrsmanagement

und der Bau eines

Olympiastadions oder

einer Berghütte: So viele

unterschiedliche Aktivitäten,
die auf den ersten Blick

nichts zu verbinden

scheint, haben doch alle

ein gemeinsames zentrales,

manchmal grundlegendes

Element, nämlich

das Risiko.

Die Medien überbieten sich heute geradezu mit Krisen-

und Katastrophennachrichten. Ist ein Leben mit dem Risiko

wirklich eine Katastrophe? Die Ausstellung «Risk inSight»

befasst sich damit, dass das Risiko allgegenwärtig ist, und

stellt die Frage, ob wir deswegen auch immerzu Angst
haben müssen.

Konzipiert wurde «Risk inSight» - ein Zusammenspiel von
Wissenschaft und Kunst - unter der Leitung der Geogra-

fin Valerie November an der Eidgenössischen Technischen

Flochschule in Lausanne (EPFL). Es handelt sich um die

erste öffentliche Ausstellung am «Rolex Learning Center»

der EPFL.

Die Ausstellung soll die Besucherinnen und Besucher zum

Nachdenken bringen über die wachsende Bedeutung des

Risikos in unserer Gesellschaft. Visuelle und akustische

Installationen, Fotografien, Video-Modellierung, interaktive

Benutzeroberflächen und ein Dokumentarfilm werden in

Dialog gesetzt mit Beiträgen aus der Wissenschaft - von

der Biotechnologie über die Architektur, das Finanzwesen

und die Geografie bis hin zu den Sozialwissenschaften.

Vielleicht auch bald vor Ihrer Haustür
Einen Monat lang war «Risk inSight» diesen Herbst im

Rolex Learning Center zu sehen. Danach soll die Ausstellung

auf Wanderschaft gehen. Für 2013 sind Termine in

Paris und im Wallis vorgesehen, weitere Standorte in der

Schweiz sind in Diskussion.
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